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Raus aus dem Klassenzimmer und rein in die Natur!  

Montagmorgen und Regenwetter, zum Glück hat sich niemand der eingeladenen Gäste 

davon abschrecken lassen. Mit aufgespannten Regenschirmen und fröhlichen Gesichtern 

eröffneten Landrat Werner Bumeder, Landaus Bürgermeister Matthias Kohlmayer, 

Antje Uhl vom Wasserwirtschaftsamt Landshut und Wolfgang Lorenz von der Höheren 

Naturschutzbehörde gemeinsam den neuen Isar-Erlebnisweg und übergaben diesen zur 

weiteren Nutzung an die Umweltstation des Landkreises. 

 

Damit fiel gleich im Anschluss der Startschuss zur allerersten Führung mit einem kurzen 

Ratespiel für alle. Als die Gruppe das Lösungswort „Libelle“ laut herausrufen durften, war 

schon für eine lockere und offene Atmosphäre gesorgt. Gemeinsam mit Bettina Zimmer, 

Leitung der Umweltstation und mir als Praktikantin konnten nun die Klassen 5 und 6 der 

Mittelschule Landau die ersten drei Stationen des Weges erkunden.  

  

Eröffneten den Naturerlebnisweg: Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Landau mit ihren Lehrern (von links) Patrick 
Pfisterer (5B), Franz Hochstetter (6B), Landrat Werner Bumeder, Bettina Zimmer (Leiterin Umweltstation), Antje Uhl 
(Wasserwirtschaftsamt, Projektleiterin für Isar-Life-Projekt „Flusserlebnis Isar“), Wolfgang Lorenz (Regierung von 
Niederbayern; Höhere Naturschutzbehörde), Bürgermeister Matthias Kohlmayer.  
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Spielerisch wurden 

schwierige Wörter wie 

„Renaturierung“ 

erklärt und komplexe 

Zusammenhänge wie 

„Natura 2000“ im 

Netzwerkspiel 

erlebbar gemacht.  

 

Mehr zu fühlen und 

riechen gab es dann bei der Station „Wiesensafari“. Beim Pflanzenmemory lernten die 

Schülerinnen und Schüler, was es mit der „Brenne“ auf sich hat, und konnten die Vielfalt 

der Wiesenpflanzen hautnah erfahren. Beim eigenständigen Erkunden der 

abwechslungsreich gestalteten Tafeln an den Stationen 

wurde so manche Entdeckung gemacht, die bestimmt in 

Erinnerung bleibt. So z. B: die Erkenntnis, dass Asseln 

Kiemen haben oder Regenwürmer einen halben Meter 

lang werden können. 

Am Ende hatten alle trotz des nassen Wetters viel Spaß 

und marschierten mit ihren neuen „Isar-Erfahrungen“ 

wieder Richtung Schule.  

 

Daniela Ferber 

Praktikantin an der Umweltstation 

 

 


